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Mehr Energie fürs Leben
Vitale Zellenergie

Vital älter werden, stressige Zeiten bewältigen oder die Leistung optimieren: Die 
Energieproduktion unseres Körpers spielt dabei eine wichtige Rolle. Die Kraftwer-
ke in unseren Zellen sind die Mitochondrien. Sie machen aus der Nahrung Energie 
für die Muskeln, die Nerven, den Stoffwechsel und die Zellerneuerung.

Die Schlüssel zur Energieproduktion:
Coenzym Q10, NADH und PQQ 

Ab 40 verändert sich unser Körper. Energie-Ab 40 verändert sich unser Körper. Energie-
reserven scheinen knapper, die Regeneration 
dauert länger und das Bedürfnis nach nach-
haltiger Gesundheit und Leistungsfähigkeit 
wächst. Genau hier setzt das CELLNRG von 
Sanagreen an: Es hilft Ihnen, Ihre Energie 
neu zu entdecken, vital älter zu werden und 

gern. Das ohne Coffein, Taurin oder Zucker.

Das Geheimnis von CELLNRG Sanagreen 
liegt in seiner gezielten Unterstützung der 
Das Geheimnis von CELLNRG Sanagreen 
liegt in seiner gezielten Unterstützung der 
Mitochondrien in unseren Zellen. Der Ort, wo 
die Energie produziert wird. Die enthaltenen 
Inhaltsstoffe Coenzym Q10 und NADH akti-
vieren die Produktionsschritte1. Das PQQ regt 
die Bildung neuer Mitochondrien an. Ergänzt 
wird die Formel durch Selen und ausgewähl-
te B-Vitamine, welche eine wichtige Rolle
im Energiestoffwechsel spielen und zur 
1 Stryer Biochemie Lehrbuch, Kapitel 18, S 613ff. Springer Verlag, 7. Auflage 2017. 2 Health Claims:  Vitamin B12 trägt zu einem normalen 
Energiestoffwechsel, zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung, zu einer normalen Funktion des Nervensystem und der psychischen 
Funktion bei. Vitamin B5 trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei.  Vertrieb: Conartix Health AG, Schlieren 

Verringerung von Müdigkeit und Erschöp-
fung beitragen. Gemeinsam bieten diese 
hochwertigen Inhaltsstoffe eine effektive 
Möglichkeit, Ihre körperliche, geistige und 
psychische Leistungsfähigkeit zu fördern.2

Better Aging:  Vital in die zweite Lebenshälfte

Das CELLNRG Sanagreen ist ein Ansatz für 
ein vitales Leben, um auch in der zweiten 
Lebenshälfte aktiv und leistungsfähig zu blei-
ben. Anstatt mit schwindender Energie zu 
kämpfen, können Sie Ihren Alltag mit neuer 
Vitalität und Lebensfreude gestalten, sei es 
im Beruf, beim Sport oder in der Familie.

Alle Inhaltsstoffe im CELLNRG sind mit 
Gummi arabicum mizelliert, damit Ihr Körper 
auch wirklich alles aufnehmen kann. 

Lassen Sie sich in Ihrer Apotheke oder Droge-
rie beraten oder besuchen Sie uns online auf 
sanagreen.ch. 

www.sanagreen.ch

20% Rabatt 
Code:  SZ525 
bis 30.06.25

Vitalität und 
Leistungsfähigkeit

- Im Sport oder Alltag

- Bei Stress, in Lernphasen

- Ohne Coffein, Taurin 
oder Zucker
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UNTERNEHMENSBEITRAG

«Wir mobilisieren gezielt 
Wirbelsäule und Gelenke»
Chiropraktik ist einer der fünf universitären Medizinalberufe in der 
Schweiz und spezialisiert auf den Bewegungsapparat.  
Schweizer Chiropraktoren sind hochqualifizierte Fachleute.

Herr Vincenti-Sterren, 
Sie sind in den USA stu-
dierter Chiropraktor –  
was genau machen Sie, 
und wann hilft Chiro-
praktik?

Die häufigste Re-
aktion auf meinen Be-
ruf: Eine Hand wandert 
zum Rücken mit den 
Worten: «Gut zu wis-
sen, ich habe da was 
im Kreuz.» Tatsächlich 
befassen wir uns mit 

der Funktion der Wirbelsäule. Viele Patienten 
kommen wegen Rückenbeschwerden zu uns, doch 
Schmerzen entstehen oft lange nach einer ers-
ten Bewegungseinschränkung. Durch gezielte 
Handgriffe lösen wir blockierte Wirbelgelenke, 
stellen die Funktion wieder her, verbessern die 
Nervenfunktion und lindern Schmerzen.

Wie unterscheidet sich Chiropraktik von Physio-
therapie oder Osteopathie?

Chiropraktik konzentriert sich auf das Ner-
vensystem und verbessert dessen Funktion durch 
gezielte Mobilisation der Wirbelsäule und anderer 
Gelenke. Hauptsächlich behandeln wir Beschwerden 
des Bewegungsapparates. Die Physiotherapie setzt 
auf Rehabilitation, die Osteopathie adressiert orga-
nische Beschwerden. Die Disziplinen ergänzen sich, 
oft führt ihre Kombination zum besten Ergebnis.

Gibt es verbreitete Mythen über Chiropraktik?
Ein häufiger Irrglaube ist, dass «Knacken» 

die Gelenke abnutzt. Die Annahme basiert auf 
mechanischen Prinzipien, trifft aber nicht auf 

den menschlichen Körper zu, der sich regeneriert. 
Entgegen des Mythos nutzen sich blockierte Ge-
lenke schneller ab: «If you don’t use it, you lose it.»

Übernimmt die Krankenkasse die Behandlungs-
kosten?

Ja, Chiropraktik ist Teil der Grundversiche-
rung. Patienten im Hausarzt- oder Telemed-Modell 
müssen sich an die in ihrem Versicherungsmo-
dell vorgesehene Anlaufstelle wenden. Als einer 
der 5 universitären Medizinalberufe nimmt die 
Chiropraktik eine wichtige Rolle im Schweizer 
Gesundheitssystem ein. 

IM INTERVIEW
Dr. der Chiropraktik (USA)  
Thomas Vicentini-Sterren

Fachchiropraktor
www.vitalistica.net

Chiropraktik-Praxen schweizweit:
www.chirosuisse.ch/de/chiropraktik/praxen-schweizweit

Informationen zur Ausbildung und zum Beruf:   
www.study-chiropractic.ch und www.chirosuisse.ch

UNTERNEHMENSBEITRAG – INTERVIEW

In 29 Tagen von der Sucht zur Lebensqualität
In 4 Wochen abstinent dank  
der Alkoholkurzzeittherapie  
der PSA Berit Klinik Wattwil.  
Priska Eigenmann, Leiterin der 
Alkoholkurzzeittherapie, erklärt 
die Basis der Therapie und  
warum sie funktioniert. 

Was sind wichtige Merkmale der Alkoholkurzzei-
therapie der PSA Berit Klinik Wattwil?

Ein wichtiger Grundpfeiler unserer Alkohol-
kurzzeittherapie ist die fixe Dauer von 29 Tagen. 
Dazu setzen wir auf ein geschlossenes Kleingrup-
pensystem von maximal neun Personen. Zudem 
kann sich jede Person selbst zur Therapie anmelden, 
ohne ärztliche Einweisung. Die Grundversicherung 
der Krankenkasse übernimmt die Kosten unserer 
Therapie, schweizweit.

Wie funktioniert die Therapie?
Unser Kleingruppensystem und die konstanten 

therapeutischen Bezugspersonen sind wichtige 
Grundlagen. Daneben wissen unsere Teilnehmenden 
von Beginn an, wer ihr Therapeut oder Therapeutin 
ist und wer die Mitpatienten während des Auf-

enthalts sind. Ein sicherer und vertrauensvoller 
Rahmen ist von entscheidender Bedeutung für eine 
intensive Auseinandersetzung mit dem eigenen 
Suchtverhalten.

Um was geht es in den vier Wochen?
Die Patienten erwerben Suchtfähigkeiten. Sie 

entwickeln Strategien zur Bewältigung von Stress, 
Rückschlägen und Versuchungen, ohne sich auf 
Suchtstoffe zu verlassen. Daneben werden sie 
sich darüber im Klaren, wann und aus welchem 
Grund sie Alkohol konsumieren und welche Le-
bensbereiche die Sucht bereits beeinträchtigt hat. 
Begleiterkrankungen wie Depressionen oder Trau-
matisierungen führen oft zur 
Entstehung der eigentlichen 
Sucht. Diese Krankheiten sind 
unbedingt mit zu behandeln. 
Zudem haben wir feste Struk-
turen und bieten eine Vielzahl 
von Therapien an.

Wird das Umfeld miteinbezogen?
Wir berücksichtigen das soziale Umfeld wie 

den Arbeitgeber oder die Partnerin, ausser es wird 
nicht gewünscht.

Was sind weitere Erfolgsfaktoren?
Klar von Anfang an zu wissen, wie lange man 

bei uns bleiben wird. Die fixe Therapiedauer stellt 
einen wichtigen Faktor dar. Darüber hinaus er-

leichtert sie die Planung mit der Familie und dem 
Arbeitgeber erheblich. Das gibt unseren Patienten 
Sicherheit. Zudem begegnen wir unseren Patienten 
auf Augenhöhe.

Was tun Sie sonst noch für das Wohlbefinden 
Ihrer Patienten?

Unsere Klinik ist wunderschön gelegen im idyl-
lischen Toggenburg und erfüllt höchste Standards. 
So können wir moderne, grosszügige Einzelzim-
mer bieten mit traumhaftem Blick in die Natur. 
Zudem setzen wir auf Diskretion. Der Grund für 
den Aufenthalt bei uns steht in keinem Arbeits-
unfähigkeitszeugnis.

Braucht es eine Vorbereitung 
vor Therapiebeginn?

Ein somatischer Entzug ist 
unverzichtbar vor Therapiebe-
ginn. Dieser bedeutende Schritt 
wird von unserer akutstationä-
ren Abteilung mit erfahrenen 

Ärztinnen und Ärzten sowie Pflegenden begleitet. 
Die Dauer wird individuell vorab besprochen und 
erfolgt direkt vor Therapiebeginn bei uns in Wattwil.

Was tun Sie, damit die Patienten am Erfolg fest-
halten können?

In der Therapie behandeln wir das Thema früh-
zeitig. Wir arbeiten gemeinsam an den Zielen für die 
Zeit danach. Darüber hinaus lernen unsere Patieten 

während der vier Wochen verschiedene alternative 
Behandlungsoptionen für die ambulante Nachsorge 
kennen. Sobald sie sich dazu entschlossen haben, 
ein Angebot zu nutzen, wird ein Übergabegespräch 
mit der Nachbetreuung durchgeführt, um sicherzu-
stellen, dass die erarbeiteten Ziele nicht gefährdet 
werden. Auch eine weiterführende psychologische 
Behandlung kann Sinn machen und wird individuell 
besprochen.

Die Gruppen treffen sich nach drei Monaten 
erneut bei uns und geben dabei Einblick in ihr neues 
Leben, schriftlich und mündlich. Diese wunderba-
ren Rückmeldungen über die zurückgewonnene 
Lebensqualität zeigen uns, dass wir ein erfolgreiches 
Konzept anbieten.

IM INTERVIEW
Priska Eigenmann

Leiterin Alkoholkurzzeittherapie, Berit Klinik Wattwil

KONTAKT
PSA Berit Klinik Wattwil

T: +41 (0)71 987 32 55 · E: psa@berit.ch 
www.psa-berit.ch

Leistungsangebot Kurzvideo zur Therapie

In der PSA Ruhe finden und neue Kraft tanken.
Oskar Späh, Systemischer Therapeut, Dipl. Sportwissen-
schaftler, Ansprechperson für Selbsthilfe

«Wir schaffen den Rahmen für Veränderung»

«WIR BEGEGNEN 
UNSEREN PATIENTINNEN 

UND PATIENTEN AUF 
AUGENHÖHE»


